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Lwiw

2013

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

der Ukrainische Deutschlehrer- und Germanistenverband 
lädt Sie herzlich zu seiner XX. Jubiläumstagung 2013 ein. 
Sie findet diesmal am 27.–28.09.2013 
an der Fakultät für Fremdsprachen 
der Nationalen Iwan-Franko-Universität Lwiw statt.
Der UDGV bedankt sich 
beim DAAD, beim OeAD-Kooperationsbüro Lwiw, bei der Schweizerischen Botschaft Kiew, bei der Botschaft 
der Bundesrepublik Deutschland Kiew, bei der Österreichischen Botschaft Kiew, bei der Hanns-Seidel-Stiftung München, 
beim Goethe-Institut Ukraine, bei den Verlagen Hueber 
und Cornelsen für die finanzielle Unterstützung der Tagung.

Organisationskomitee:
	Prof. Dr. Wolodymyr Kyrylytsch
	Prorektor der Nationalen Iwan-Franko-Universität Lwiw

	Doz. Dr. Wolodymyr Sulym
	Dekan der Fakultät für Fremdsprachen der    Universität Lwiw


	Prof. Dr. Alla Paslawska
	Präsidentin des Ukrainischen Deutschlehrer- und Germanistenverbandes, Lehrstuhlleiterin für Interkulturelle Kommunikation und Translationswissenschft der Universität Lwiw


	Prof. Dr. Bohdan Maxymtschuk
	Lehrstuhlleiter für Deutsche Philologie der Universität Lwiw


	Doz. Dr. Tetjana Midjana
	Sekretärin des Ukrainischen Deutschlehrer- und Germanistenverbandes, Universität Lwiw


	Doz. Dr. Natalia Petraschtschuk
	Leiterin des Sprachlernzentrums Lwiw

	Doz. Dr. Jurij Zan'ko 
	Direktor des Instituts für Umschulung und Weiterbildung


	Doz. Dr. Wolodymyr Kamjanec'
	Dekan der Fakultät für Fremdsprachen des Instituts für Umschulung und voruniversitäre Vorbereitung


	Wiss. Ass. Natalia Dymtschewska
	Universität Lwiw

	Wiss. Ass. Olexandra Schumjatzka
Wiss. Ass. Lilja Worontschak 

Wiss. Ass. Oxana Scharjak 

Wiss. Ass. Marta Musytschuk
	Universität Lwiw

Universität Lwiw
Universität Lwiw

Universität Lwiw

	Wiss. Ass. Mychajlo Smolij
	Universität Lwiw

	Wiss. Ass. Natalia Feschtschuk
	Universität Lwiw


Tagungsbüro:

Nationale Universität Lwiw, Fakultät für Fremdsprachen, 79000 Lwiw, Universytetskastr. 1; Raum 417. Tel.: +38 032 2394680

Tagungskoordinatorin: Tetjana Midjana, Tel.: +380679078879
Vortragsdauer: Plenum – 20 Min., Sektion– 15 Min., Diskussion – 3 Min.
Die XX. UDGV-Tagung im Überblick

Donnerstag, 26.09.2013
Internationales Doktorandenkolloquium "Junge Germanistik diskutiert"  
(Leitung: Prof. Stefan Schierholz, Prof. Bohdan Maxymtschuk)
Freitag, 27.09.2013
	Termin
	Veranstaltung
	Raum

	ab 8.00 
	Registrierung
	Universytetska 1, vor der Universitätsaula

	ab 8.30 
	Buchmesse, Lehrmaterialienausstellung,
Wettbewerbsausstellung „Märchen – kein alter Hut", Kalenderpräsentation
	vor der Universitätsaula
Kaffee (9.00-9.30) im Unicafe vor der Aula

	09.00 – 13.00 
	Informationsstände: DAAD; GI; OeAD; ZfA
	vor der Universitätsaula

	09.30 – 11.30 
	Eröffnung, Begrüßung, Plenarsitzung
	Universitätsaula

	11.45 – 13.00 
	Runder Tisch, Workshops, Verlagspräsentationen, Informationsstände, Studententheater
	

	11.45 – 13.00 
	1. Workshop: „Sicher! - sicher durch die Stufen B1+ -C1" (Anne Robert, Hueber Verlag)
	Raum 434


	11.45 – 13.00 
	2. Workshop: „Studio 21 – Was ändert sich, was bleibt?" (Martina Bartucz, Cornelsen Verlag)
	Raum 425

	11.45 – 13.00 
	3. Workshop „Jugend debattiert" (Elke Kiesewalter, ZfA)
	Raum 433


	11.45 – 13.00 
	4. Runder Tisch „Germanistische Curricula in der Ukraine und im Ausland: Stand der Diskussion"
	Spiegelsaal

	11.45–12.15
	5. GI-Präsentation (Dr. Petra Köppel-Meyer, GI Ukraine)
	Universitätsaula


	12.30–13.00
	6. DAAD-Präsentation (Florian Küchler, DAAD)
	Universitätsaula



	12.00 – 13.00 
	7. Studententheater, Universität Donezk
	Raum 405

	13.00 – 14.00
	Mittagessen
	

	14.15 –18.30
	Sektionsarbeit (Hochschulbereich)
	Fakultätsräume

	
	Sektion 1a. Sprachwissenschaft: 

Ein typologisch-kontrastiver Blick auf Probleme der deutsch-ukrainischen Grammatik 
	Raum 405

	
	Sektion 1b. Sprachwissenschaft: Aktuelle Probleme der deutschen Phonetik, Grammatik, Lexikologie, Pragmatik und Sprachgeschichte
	Raum 433

	
	Sektion 2. Literaturwissenschaft, Stilistik, Textlinguistik: Grenzräume in der Literatur 
	Raum 425

	
	Sektion 3. Methodik/Didaktik: Fertigkeit Schreiben im DaF-Unterricht im Hochschulbereich
	Raum 434

	
	Sektion 4a. Methodik/Didaktik: 

Fertigkeit Schreiben im DaF-Unterricht im Schulbereich
	Schule Nr. 28, Aula
14.30 –18.30

	
	Sektion 4b. Methodik/Didaktik: 

Fertigkeit Schreiben im DaF-Unterricht im Schulbereich
	Schule Nr. 8, Klasse 6-a
14.30 –18.30

	
	Sektion 5. Translationswissenschaft, Interkulturalität, Landeskunde: Texte im Kulturtransfer
	Raum 406

	
	Sektion 6. Lehrwerkentwicklung: Login 3
	Raum 412

	16.00 –16.30
	Kaffeepause
	Sektionsräume

	17.00 –18.00
	Koordinatorinnentreffen
	Raum 411

	19.00 – 21.00
	Geselliges Beisammensein mit Kulturprogramm
	Hotel „Dnister" 

	21.00 – 22.30
	Stadtrundgang 
	Ab Hotel „Dnister" 


Samstag, 28.09.2013
	Termin
	Veranstaltung
	Raum

	9.00 – 09.30 
	Kaffee
	vor der Aula

	9.30 – 11.30
	Arbeit in den Sektionen
	Räume vom Freitag

	11.30 – 13.00
	Abschlussplenum: 

1. Präsentation des ersten Bandes der wissenschaftlichen Reihe „Donezk Studien zur Germanistik, kontrastiven und diachronen Linguistik“ (Hgg. V. Kaliuščenko, A. Katny) im Peter Lang Verlag (Prof. Dr. Larysa Iagupova (Universität Donezk))

2. Auswertung der Arbeit in den Sektionen
3. Organisatorisches

4. Resolution der UDGV-Tagung
	Raum 405 


27.09.2013

Eröffnung, Begrüßung:

	Prof. Dr. Alla Paslawska

Prof. Dr. Wolodymyr Kyrylytsch
	Präsidentin des Ukrainischen Deutschlehrer- und Germanistenverbandes 

Prorektor der Nationalen Iwan-Franko-Universität Lwiw

	Doz. Dr. Wolodymyr Sulym
	Dekan der Fakultät für Fremdsprachen (Nationale Iwan-Franko-Universität Lwiw)

	Oxana Kowalenko
	Ministerium für Bildung und Wissenschaft der Ukraine

	Roman Babij
	Stellvertretender Direktor des Departments für Bildung und Wissenschaft der Gebietsverwaltung Lwiw

	Mag. Eva Philip
	Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung, Wien

	Florian Küchler
	Leiter des DAAD-IC Kiew

	Dr. Christine Juen


	Leiterin des Zentrums für Internationale Kooperation & Mobilität, OeAD

	Dr. Petra Köppel-Meyer 
	Stellvertretende Institutsleiterin und Leiterin der Spracharbeit des Goethe-Instituts Ukraine

	Prof. Hans P. Niedermeier
	Leiter des Förderungswerks der Hanns-Seidel- Stiftung e.V., München 

	Prof. Dr. Richard J. Brunner
	Universität Ulm/UFU München

	Prof. Dr. Stefan Schierholz
	Lehrstuhlleiter für Germanistische Sprachwissenschaft der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg

	Prof. Dr. Bohdan Maxymtschuk


	Lehrstuhlleiter für Deutsche Philologie (Nationale Iwan-Franko-Universität Lwiw)

	Doz.Dr. Myroslawa Djakowytsch
	Honorarkonsulin der Bundesrepublik Deutschland in Lwiw

	Elke Kiesewalter
	Fachberaterin und Koordinatorin für Deutsch als Fremdsprache der ZfA Kiew


Plenarsitzung

1. 20 Jahre UDGV (Alla Paslawska, Präsidentin des UDGV)

2. Kalenderwettbewerb „Märchen – kein alter Hut“ (Preisverleihung)

3. Übersetzungswettbewerb "Traducere navem" (Preisverleihung)

Runder Tisch: Germanistische Curricula in der Ukraine und im Ausland. 

Zum Stand der Diskussion

11:45 – 13:00 (Spiegelsaal), Redezeit: bis 10 Min.




Moderation: 
Doz. Dr. Wolodymyr Sulym

1. Prof. Dr. Dieter Cherubim (Georg-August-Universität Göttingen): Historische Curriculumentwicklung aus deutscher Sicht

2. Prof. Dr. Natalia Borisko (Taras-Schewtschenko-Universität Kyjiw): Typen, Funktionen und Inhalte eines modernen DaF-Curriculums

3. Mag. Dr. Renate Faistauer (Universität Wien): Zwischen Berufsausbildung und Wissenschaft. Vom Dilemma germanistischer Ausbildungen

4. Prof. Dr. Wolodymyr Kaliuščenko (Universität Donezk): Curriculum Magisterstudium Germanistik 

5. Prof. Dr. Stefan Schierholz (Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg): Das Europäische Masterprogramm für Lexikographie

6. Dr. hab. Magdalena Sitarz (die Jagiellonen-Universität in Krakau): Germanistik-Curriculum an der Universität Krakau

7. Doz. Dr. Elena Tsvetaeva (Staatliche Linguistische Universität Moskau): Wozu sind neue Master gut?

Experten: Oksana Kowalenko (Expertin für Fremdsprachunterricht im Ministerium für Bildung und Wissenschaft der Ukraine); Dr. Christine Juen (OeAD); Florian Küchler (DAAD); Mag. Eva Philip (BMWF)
1. Workshop: "Sicher! - sicher durch die Stufen B1+ - C1"


11:45 – 13:00 (Raum 434)




Moderation: Anne Robert, Hueber Verlag

2. Workshop: "Studio 21 – Was ändert sich, was bleibt?"


11:45 – 13:00 (Raum 425)




Moderation: Martina Bartucz, Cornelsen Verlag
3. Workshop: "Jugend debattiert"

11:45 – 13:00 (Raum 433)




Moderation: Elke Kiesewalter, ZfA
4. Präsentation des Goethe-Instituts Ukraine 

11:45 – 12:15 (Universitätsaula)




Moderation: Dr. Petra Köppel-Meyer, GI Ukraine
5. Präsentation des DAAD IC Kiew

12:30 – 13:00 (Universitätsaula)




Moderation: Florian Küchler, DAAD IC Kiew
6. Studententheater, Universität Donezk, 


12:00 – 13:00 (Raum 405)
Arbeit in den Sektionen 1-6
Sektion 1a. Sprachwissenschaft

Ein typologisch-kontrastiver Blick auf Probleme der deutsch-ukrainischen Grammatik

27.09.13

14.15 – 16:00 - I. Sitzung (Raum 405), Redezeit: 15 Min., einleitende Vorträge – 20 Min., Diskussion – 3 Min.




Leitung: 
Volodymyr Kaliuščenko






Dieter Cherubim
Stefan Schierholz (Erlangen-Nürnberg). Projektskizzen zu ukrainisch-deutschen Nachschlagewerken. Eine Grammatik - ein Wörterbuch oder ein Grammatikwörterbuch? (Einleitender Vortrag)

Volodymyr Kaliuščenko (Donezk). Deutsche und ukrainische deethnonymische Verben (Einleitender Vortrag)

Natalia Chernyshenko (Donezk). Vergleichende Analyse der Hyperonyme in der deu-tschen und ukrainischen Sprachen

Liliya Dolgopolova (Kyjiw). Zeitformen im Deutschen und Ukrainischen

Larissa Drobacha (Vinnytsya).  Vergleichende Analyse des Gebrauchs von deutschen und ukrainischen abstrakten Begriffen im phraseologischen Bereich

16.00 – 16:30 - Kaffeepause
16.30 – 18:30 - II. Sitzung (Raum 405), Redezeit: bis 15 Min.




Leitung: 
Stefan Schierholz






Liliya Dolgopolova 

Оксана Дімірова (Ізмаїл). Функціонування звертань у сучасній  німецькій та українській мовах (порівняльний аспект)

Khrystyna Dyakiv (Lwiw). Der illokutionäre Zweck der Ermahnung im Deutschen und Ukrainischen
Svitlana Ivanenko (Kyjiw). Wortfolge beim Vergleich der grammatischen Systeme des Deutschen und des Ukrainischen

Maria Kalus (Donezk). Deutsche ver-Verben mit der Bedeutung „schließen“ und deren präfigierte Entsprechungen im Ukrainischen

Svitlana Kiyko (Tscherniwzi). Zur Makro- und Mikrostruktur des Wörterbuchs  der deutsch-ukrainischen „Falschen Freunde“

Robert Kołodziej (Krakau). Das tertium comparationis in der kontrastiven Linguistik und in der rechtsvergleichenden Terminologiearbeit 

28.09.13

9.30 – 11.30 - III. Sitzung (Raum 405), Redezeit: bis 15 Min.




Leitung: 
Robert Kołodziej






Larissa Drobacha 

Oksana Petrenko, Viktor Dormenew (Mariupol). Einflüsse des Englischen auf das deutsche Sprachsystem

Nadija Polistschuk (Tscherkassy). Denominale Farbadjektive im Deutschen und im Ukrainischen

Nataliya Povtorukha (Donezk). Zur Struktur der Adverbien mit der metrologischen Komponente im Deutschen und Ukrainischen

Olga Reznik (Donezk). Transitivierung deutscher und ukrainischer Verben durch Präfixe

Polina Yatsenko (Zaporizhzhja). Besonderheiten von koordinativ-subordinativen Polynomen im Deutschen und im Ukrainischen

Anna Witrenko (Tscherkassy). Die ukrainischen und deutschen Sprichwörter über die Arbeitstätigkeit der Menschen: vergleichender Aspekt

Sektion 1b. Sprachwissenschaft 

Aktuelle Probleme der deutschen Phonetik, Grammatik, 
Lexikologie, Pragmatik und Sprachgeschichte

27.09.13
14.15 – 16:00 - I. Sitzung (Raum 433), Redezeit: bis 15 Min., einleitende Vorträge – 20 Min.




Leitung: 
Larysa Iagupova 






Slawomira Kaleta-Wojtasik  
Richard Brunner (Ulm/München). Deutsch als Fremdsprache (DaF) (Einleitender Vortrag)

Larysa Iagupova (Donezk). Zu einigen Gewichts- und Maßbezeichnungen im Mittelhochdeutschen (Einleitender Vortrag)

Yuliia Bogdan (Kherson). Synonymie der deutschen komparativen Phraseologismen

Oksana Dovgei (Uzhgorod). Innovative Tendenzen bei der Bildung der Neologismen in der deutschen Sprache

Switlana Druzhbyak (Lwiw). Synonymie im Wirtschaftsdeutschen

16.00 – 16:30 - Kaffeepause
16.30 – 18:30 - II. Sitzung (Raum 433), Redezeit: bis 15 Min.




Leitung: 
Richard Brunner






Bohdan Maksymtschuk 
Oksana Franko (Kyjiw). Kommunikative Intention als Motivationskraft des Adressanten
Slawomira Kaleta-Wojtasik (Krakau). Zur Etymologie einiger Toponyme slawischer Herkunft in der BRD

Serhij Kantemir (Tscherniwzi). Zur Unterscheidung der mentalen Strukturen in den gegenwärtigen linguistischen Studien

Larysa Kit (Kirowograd). Rektion als Art der syntaktischen Verbindung im Ukrainischen und Deutschen. Schwache und starke Rektion.

Olha Krajnyk (Lwiw). Negation als kommunikative Handlung

Jewgenija Lipska (Vinnytsya). Formale Struktur der performativen Äußerungen

28.09.13

9.30 – 11.30 - III. Sitzung (Raum 433), Redezeit: bis 15 Min.




Leitung: 
Serhij Kantemir






Larissa Drobacha 

Bohdan Maksymtschuk (Lwiw). Neue Ansätze in der Wortartenteilung

Iryna Pankovska (Symferopol). Begrüßungs- und Verabschiedungsformen in der SMS-Kommunikation der Jugendlichen in der Schweiz

Michael Reichelt (Odessa). „Das kann man so nicht nicht sagen!“ – zur doppelten Verneinung im Deutschen

Elena Steriopolo (Kyjiw). Deutsche Orthoepie und reale Ausspracheabweichungen

Inara Taktasheva (Donezk). Lexeme mit dem Stamm krank in J. Voorhoeves „Homöopathie in der Praxis. Medizin (1908)“

Elena Vasylchenko (Odessa). Phänomen des deutschen Phonems /r/ aus der Sicht der synergetischen Linguistik

Sektion 2

Literaturwissenschaft, Stilistik, Textlinguistik: 

Grenzräume in der Literatur

27.09.13
14.15 – 16:00 - I. Sitzung (Raum 425), Redezeit: 15 Min., einleitende Vorträge – 20 Min., Diskussion 3 Min.




Leitung: 
Alois Woldan 






Iryna Ossovska 
Alois Woldan (Wien). Hermann Blumenthal im Kontext der polnischen und ukrainischen Literatur in Galizien (Einleitender Vortrag)

Magdalena Sitarz (Krakau). Wolf Biermann: deutsch-jüdischer Dichter und Übersetzer (Einleitender Vortrag)

Tetjana Bujnytska (Lwiw). Das Funktionieren des Wortes „Wüste“ in der Textstruktur der Reisereportagen von Annemarie Schwarzenbach

Sofia Denysenko (Lwiw). Stilistische und kommunikativ-pragmatische Aspekte der Phraseologie

Victoria Gutsche (Erlangen). Repräsentationen des Jüdischen auf der Bühne des 17. Jahrhunderts

16.00 – 16:30 - Kaffeepause
16.30 – 18:30 - II. Sitzung (Raum 425), Redezeit: bis 15 Min.




Leitung: 
Magdalena Sitarz 






Lyudmyla Kislyakova 
Lyudmyla Kislyakova (Donezk). Grenzräume im Roman „Die Vermessung der Welt“ von D. Kehlmann

Yuliya Makeyevec’ (Lwiw). Funktionen von politischen Euphemismen in der deutschen Politik und Presse 

Tetjana Midjana (Lwiw). Argumentation in Wahlkampfreden

Alie Mustafaeva (Symferopol). Zur Bedeutung von Mythologie im Schaffen von Clemens Brentano

Iryna Ossovska (Tscherniwzi) Metaphorische Modelle des Konzeptes FAMILIE im deutschsprachigen Weltbild

28.09.13

9.30 – 11.30 - III. Sitzung (Raum 425), Redezeit: bis 15 Min.




Leitung: 
Tetjana Bujnytska 






Pawel Zarychta
Svitlana Prytoliuk (Ternopil). Die typologischen Übereinstimmungen in den Romanen „Der Pojaz“ von Karl Emil Franzos und „Wilhelm Meisters Lehrjahre“ von Johann Wolfgang Goethe

Татьяна Романовская (Измаил) Интерпретация текста как лингворечевая деятельность

Viktoriya Shcherbakova (Luhansk). Märchentitel als Identifizierung des Inhalts

Pawel Zarychta (Krakau). Zur Rhetorik des Trauerbriefs nach 1800 am Beispiel der Briefe Rahel und Karl August Varnhagens an Rosa Maria und David Assing 
Sektion 3. Methodik/Didaktik im Hochschulbereich

Fertigkeit Schreiben im DaF-Unterricht im universitären Bereich

27.09.13
14.15 – 16:00 - I. Sitzung (Raum 434), Redezeit: 15 Min., Diskussion 3 Min.




Leitung: 
Natalia Borisko 






Tatjana Worobjowa  

Barabasch Iryna (Dnipropetrowsk) Kreative Diktate als Mittel des Schreibens
Svitlana  Amelina (Kyjiw). Entwicklung von Teilkompetenzen im DaF-Unterricht
Ganna Bratytsya (Khmelnytskyy). Aufbau der Schreibkompetenz im Fremdsprachenunterricht

Galina Draganowa, Aische Memetowa (Symferopol). Fremdsprachenlernen im Kontext der Mehrsprachigkeit

Tetjana Galuschko (Kryvyi Rih). Fertigkeit Schreiben in der Übersetzerausbildung

Christian Ganzer, Nina Tebenikhina (Kyjiw). Erfahrungen mit dem kollektiven Unterrichten in außerschulischen und außeruniversitären Zusammenhängen

Vita Hamanyuk (Krywyj Rih). Curriculum für SDU an Hochschulen und Universitäten in der Ukraine: Leitfaden der neuen Fassung 

16.00 – 16:30 - Kaffeepause
16.30 – 18:30 - II. Sitzung (Raum 434), Redezeit: 15 Min.




Leitung: 
Svitlana  Amelina





Maryna Sydorenko 
Walentyna Hutnyk (Kyjiw). Besonderheiten und Übungsschwerpunkte eines kommunikativen phonetischen Einführungskurses

Yevgeniya Karpenko (Zhytomyr). Kreatives Schreiben: Märchen-Methode

Natalija Lichovod (Chernihiv/Nizhyn). Projektmethodik im DaF-Unterricht

Inna Lobatschuk (Winnyzja). Verwendung der IT Quellen im Fremdsprachenunterricht

Maryna Mykuljak (Kamjanez-Podilskyj). Schriftliche Textproduktion als Prozess im DaF-Unterricht

Iryna Piankovska (Kirowograd). Kreatives Schreiben im DaF-Unterricht

Viktoria Rogova (Donezk). Die Rolle des Schreibens in der Konkurrenzfähigkeitsbildung von zukünftigen Ingenieuren im Bereich der internationalen Kooperation

28.09.13

9.30 – 11.30 - III. Sitzung (Raum 436), Redezeit: 15 Min.




Leitung: 
Iwan Lozenko





Iryna Piankovska 

Switlana Shevchuk (Rivne). Die Probleme der Ausbildung von Studenten in der akademischen Gruppe von Hochschuleinrichtungen
Maryna Sydorenko (Chernihiv/Nizhyn). Inhalt vom Lehrbuch in Deutsch als zweite Fremdsprache  

Irina Shevchuk (Vinnytsya).  Die Probleme der Ausbildung von Studenten in der akademischen Gruppe von Hochschuleinrichtungen

Natalia Schewzowa (Sumy). Strukturierung des phraseologischen Wortschatzes zur Vermittlung und Entwicklung der soziokulturellen Kompetenz der Lehrerstudenten

Lyubov Vitalish (Lwiw). Ausdrucksmittel der Gefühle in deutschen Phraseologismen
Tatjana Worobjowa (Horlivka). Lernleitende Symbole im Grammatikunterricht

Sektion 4a. Fertigkeit Schreiben im DaF-Unterricht im Schulbereich

27.09.13

14.30 – 16:00 - I. Sitzung (Schule N28, vul. Tyutyunykiv, 2, Aula), Redezeit: 15 Min., Diskussion – 3 Min.




Leitung: 
Walter Degen






Jaroslawa Skoropad 
Natalija Borejko (Lwiw). Schreiben im Deutschunterricht

Inna Bogajtschuk (Zhytomyr). Die Schreibkonferenzmethode in der Schreibkompetenzentwicklung

Оksаnа Brаtkevych (Lwiw). Kreatives Schreiben im DаF-Unterricht

Olena Doroshchenko (Zhytomyr). Schreibmotivation unterstützt das Lernen 

Olena Ialunina (Kryvyj Rih). Schriftsprachliche Kompetenz in der Sekundarstufe: Aufsatz als Zielfertigkeit im Deutschunterricht

16.00 – 16:30 - Kaffeepause
16.30 – 18:30 - II. Sitzung (Schule N28, vul. Tyutyunykiv, 2, Aula), Redezeit: 15 Min., Diskussion – 3 Min.




Leitung: 
Inna Bogajtschuk






Iwan Lozenko
Olga Karawajewa (Kryvyj Rih). Kreatives Schreiben im Deutschunterricht: Chaos oder streng geregelter Lernprozess?

Larissa Krukovets (Lutsk). Video als Schreibeimpuls im DaF-Unterricht 

Oxana Ljultschenko (Kryvyi Rih). Bilder im Deutschunterricht als Mittel des kreativen Schreibens

Iwan Lozenko (Lwiw). Entschlüsselungsstrategien beim Wortschatzerwerb

Iryna Sawtschuk (Lwiw). Fertigkeit Schreiben im frühen DaF-Unterricht

Jaroslawa Skoropad (Lwiw). Еntwicklung der Schreibfertigkeiten der Grundschulkinder 

28.09.13

9.30 – 11.30 - III. Sitzung (Iwan-Franko-Universität, Raum 405), Redezeit: 15 Min., Diskussion – 3 Min.




Leitung: 
Lyubov Vitalish





Iwan Lozenko 

Sektion 4b. Methodik/Didaktik im schulischen Bereich

27.09.13

14.30 – 16:00 - I. Sitzung (Schule N8, vul. Pidvalna, 2, Klasse 6a), Redezeit: 15 Min., Diskussion – 3 Min.




Leitung: 
Elke Kiesewalter






Iryna Sawtschuk  
Halyna Džura (Drogobytsch). Welches Verhältnis zwischen Frontalunterricht und Schülerselbsttätigkeit ist vernünftig?

Tetiana Geschelina (Lutsk). Lieder im DAF-Unterricht

Iryna Jurtschak (Drogobytsch). Methodische Hinweise für den Einsatz von den Kurzfilmen im Deutschunterricht in der Oberschule

Olexandra Mischtschenko (Rava-Rus'ka). Einsatz von Liedern im Deutschunterricht in der Primarschule

Alla Nowosad (Riwne). Innovative Methoden im Deutschunterricht 
16.00 – 16:30 - Kaffeepause
16.30 – 18:30 - II. Sitzung (Schule N8, vul. Pidvalna, 2, Klasse 6a), Redezeit: 15 Min., Diskussion – 3 Min.




Leitung: 
Walter Degen






Halyna Džura 

Walentyna Orap (Kyjiw). Entwicklung der Lernautonomie der Schüler durch die Einführung neuer Unterrichtsmethoden

Алла Поведінка (Рівне). Портфоліо як засіб розвитку самооцінки школяра

Роман Припін (Червоне). Мовленнєвий зразок як навчальна одиниця

Лариса Пузанова (Нiжин). Технологія проектів як засіб підвищення мотивації навчання німецької мови

Jurij Saporoshtschenko (Bachtschissarai). Zur Bedeutung der Schulpartnerschaft im Daf-Unterricht

28.09.13

9.30 – 11.30 - III. Sitzung (Iwan-Franko-Universität, Raum 405), Redezeit: 15 Min., Diskussion – 3 Min.




Leitung: 
Lyubov Vitalish





Iwan Lozenko 

Sektion 5. Translationswissenschaft, Fachsprachen, Interkulturalität, 
Landeskunde: Texte im Kulturtransfer
27.09.13
14.15 – 16:00 - I. Sitzung (Raum 406), Redezeit: bis 15 Min., Diskussion 3 Min.




Leitung: 
Olexandr Bilous 






Chrystyna Nazarkevytsch 

Tetiana Balaschowa (Lwiw). Besonderheiten der Urkundenübersetzungen

Oleksandr Bilous (Kirowohrad). Paralleltexte in der Computerlinguistik

Natalija Byjak (Ternopil). Die Beinamen der historischen Persönlichkeiten: Struktur, Motivation
Ivanna Holub (Lwiw). Sensibilisierung der Studierenden auf interkulturelle Faktoren beim Übersetzen

Olha Hvozdyak (Uzhgorod). Interkulturelle Wechselwirkung in Transkarpatien  (linguistischer Aspekt)

16.00 – 16:30 - Kaffeepause
16.30 – 18:30 - II. Sitzung (Raum 406), Redezeit: bis 15 Min.




Leitung: 
Olha Hvozdyak 






Tetjana Ljaschenko 

Maryna Iljcesin (Luhansk). Sprachkontakte Französisch – Deutsch. Dargestellt am Beispiel einer Personenbezeichnung

Irina Jewtichowa (Simferopol). Österreichisches Deutsch aus kulturologischer Sicht

Tetyana Lyashenko (Lwiw). Metapher aus übersetzungsrelevanter Sicht
Вікторія Синьо (Ужгород). Термінологічне планування та стандартизація терміносистеми лісівництва

Михайло Смолій (Lwiw). Латинські терміни в історичних офіційних документах та їх переклад

Wiktorija Teslja (Tscherkassy). Interjektionen als Ausdruck von Emotionen und Empfindungen: national-kulturelle Besonderheiten

28.09.13

9.30 – 11.30 - III. Sitzung (Raum 425), Redezeit: bis 15 Min.




Leitung: 
Ivanna Holub 






Wassyl Tschobitko

Oksana Podvoiska (Kherson). Die innersyntaktische Modalität: der Übersetzungsaspekt
Maryana Soltys (Lwiw). Besonderheiten, Schwierigkeiten und Probleme der Übersetzung der deutschsprachigen Werbeanzeigen

Wassyl Tschobitko (Horlivka). Deutsch als Transportmittel zur Verständigung zwischen Völkern

Mariya Veresh (Uzhgorod). Abgeleitete Termini in der deutschen Fachsprache der Theologie.
Natalya Voznenko (Kherson).  P. Süskinds Kontrabass auf Ukrainisch und Russisch: Schwierigkeiten des literarischen Übersetzens

Sergii Zakharchenko (Donezk). Deutsch-französische Sprachkontakte am Anfang des XIII. Jahrhunderts
Sektion 6. Lehrwerkentwicklung: Login 3

27.09.13

Leitung: Prof. Dr. Gerhard Koller, Doz. Dr. Natalia Petraschtschuk, Dr. Vera Kolbina

14.15 – 16:00 - I. Sitzung (Raum 412)
16.00 – 16:30 - Kaffeepause
16.30 – 18:30 - II. Sitzung (Raum 412)
28.09.13

9.30 – 11.30 - III. Sitzung (Raum 412)

Liliia Bezugla / Irina Bublyk (Charkiw). Methodisch-didaktische Gestaltung des Themas "Der Mensch: Gefühle und Emotionen"

Marina Miroshnichenko / Sergiy Kryvoruchko (Charkiw). Methodisch-didaktische Gestaltung des Themas "Der Mensch: Charakter und Aussehen"

Valentina Skachkova / Nataliia  Vidiukova (Charkiw). Methodisch-didaktische Gestaltung des Themas "Beruf und Arbeit"

Svitlana Sotnikova (Charkiw). Methodisch-didaktische Gestaltung des Themas "Der Mensch in der Gesellschaft"

Oleg Sydorov (Charkiw). Methodisch-didaktische Gestaltung des Themas „Neue Medien“ 

Natalia Petraschtschuk / Alla Paslawska (Lwiw). Präsentation des Kapitels "Filmkunst – abgedreht"

28.09.2013

9.00 – 09.30 Kaffee im Unicafe vor der Aula

9.30 – 11.30 Fortsetzung der Arbeit in den Sektionen 1-6
11.30 – 13.00 Abschlussplenum (Raum 405) 

1. Präsentation des ersten Bandes der wissenschaftlichen Reihe „Donezk Studien zur Germanistik, kontrastiven und diachronen Linguistik“ (Hgg. V. Kaliuscenko, A. Katny) im Peter Lang Verlag (Prof. Dr. Larysa Iagupova (Universität Donezk))

2. Auswertung der Arbeit in den Sektionen (Vertreter der Sektionsleiter)
3.Organisatorisches

4. Resolution der UDGV-Tagung
5
2

